
 

 

Moldova – zwischen Ost und West:  
Auf der Suche nach eigener Identität 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
Copernicus Berlin e.V. lädt am Mittwoch, dem 13. Januar 2010, um 19.00 Uhr zu einem 
Länderabend mit dem Thema „Moldova – zwischen Ost und West: Auf der Suche nach 
eigener Identität“ in die Räume der Heinz-Schwarzkopf-Stiftung, Sophienstraße 28/29, 
Berlin Mitte herzlich ein. 
 
Moldova - das Land des Weins, der Walnüsse und der Gastfreundschaft. Seit Jahrhunderten 
steht das Land im Spannungsfeld der Interessen großer Mächte. Einst ein Spielball zwischen 
dem russischen Imperium und dem osmanischen Reich befindet es sich heute auf der Suche 
nach einer eigenen Identität zwischen Osten und Westen. Eine zusätzliche Herausforderung 
stellen die beiden vorherrschenden Sprachen Rumänisch und Russisch dar. 

Es stellt sich die Frage, ob die Doppelidentität des zweisprachigen Moldovas ein Segen oder 
ein Fluch ist. Welchen politischen Kurs wird Moldova folgen? Wird es eine EU-Integration 
ansteuern oder sich weiter als post-sowjetischer, pro-russischer Raum definieren? Was ist 
die Rolle Rumäniens für die Zukunft Moldovas?  

Zu diesen Fragen wird die moldavische Copernicus-Stipendiatin Valeria Schwarz im Rahmen 
des Länderabends referieren. Ihren Schwerpunkt wird sie dabei auf die Suche nach der 
eigenen Identität des Landes legen. Im Anschluss an die Diskussion besteht die Möglichkeit, 
das Buffet mit selbstgemachten moldavischen Köstlichkeiten der Stipendiatin zu probieren. 
 
Eintritt und Buffet sind kostenlos und werden von Copernicus Berlin e.V. übernommen. 
Spenden und Zuwendungen zur Unterstützung der Arbeit des Vereins sind willkommen. 
 
 
Copernicus Berlin e.V. ist ein von Studenten, Absolventen und jungen Berufstätigen getragener gemeinnütziger 
Verein, der in den neun Jahren seines Bestehens 64 Studenten aus 18 Ländern ein Stipendium in Berlin 
ermöglicht hat. Neben dem Studium an einer deutschen Universität absolvieren die Stipendiaten ein 
mehrmonatiges Praktikum und werden von Mentoren intensiv und persönlich betreut. Das Stipendium wird über 
Stiftungsgelder, Spenden und Patenschaften finanziert. Einen besonderen Aspekt des Copernicus-
Stipendienprogramms ist die Unterbringung und Verpflegung der Stipendiaten in Berliner Gastfamilien. 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen unser Pressebeauftragter, Sascha Walther, telefonisch unter 
0176/63154653 oder per E-Mail: presse@copernicus-stipendium.de zur Verfügung. 
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Copernicus Berlin e.V. im Internet: 

http://www.copernicus-stipendium.de/berlin/berlin 
 

Copernicus Berlin ist startsocial-Stipendiat 2009 
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